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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Freitag , den 1. Januar 1886.

I . Auarwl . 1 . Abonnements- Vorstellung.
Neu einsiudirt:

Ei« Somiiiftiinrtjtütrnum.
Phantastisches Lustspiel tu drei Akten von -William Shakespeare ; übersetzt von

Schlegel , mit Musik von Felir Mendelssohn - Bartholdy.
Regie : Dl'rector Hancke.

Personen:
Theseus , Herzog von Athen Herr Winds.
Hippolvta , Königin der Amazonen, seine Brant . . . . Frau Kachel-Bender.
Egeus , ein Edler von Athen Herr Reiff.
Hermia , seine Tochter Fräulein Hartman ».
Helena , Hermia 's Frenndin Fräulein Gläser.

fSSÄdm.
Philostrat , Aufseher der Lustbarkeiten am"Hofe des Thenns Herr Harlacher.
Sqnenz , ein Zimmermann Herr Morgenweg.
Zettel , ein Weber Herr Lange.
Flaut , ein Bälgenflicker Herr Jelenko.
Schlucker, ein Schneider Herr Schilling.
Schnock, eiu Schreiner Herr Kürner.
Schnauz , ein Kesselflicker Herr Ludwig.

Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Oberen , König der Elsen Herr Benedict.
Titania , Königin der Elsen Fräulein Schubert.
Puck, ein Elfe Frau Prasch.
Bohnenblüthe , i Ida Schwarz.
Spinnweb , Marie Stöbe.
Senfsamen , Emma Wandelmeier.
Motte , 1 Gretch. Partenheimer.

l Fräulein Fritsch.
Elfen Fräul . Schiffmacher.

(Fräulein Schultze.
Elfeu im Gefolge des Oberen uud der Titauia.

Die Handlung geht vor in Athen, und zwar im ersten und dritten Akte vor dem Palaste des Theseus, im zweiten
in einem nahegelegenen Walde.

Die Tänze sind arrangirt von Balletmeister Beauval.

Anfang : sechs Uhr. Ende : neun Uhr.
Kasse -Eröffnung:  5 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Fräulein Bruch.

Preise der Platze (für Sonntage) :
Balkon-Fremdenloge . 5M.
Fremdenloge II . NangS 3
Fremdenloge im Parterre 3
Logen I . Rangs . . 4
Balkon 4

Pf-
„ 20 „
» 20 „
ff ff

Logen III . RangS . . IM .70Pf.
III . Rang. Sitzplätze . 1 „ 20 „
III . Rang. Stehplätze . - „ 90 „
IV . Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV . Rang. Seite . . - „ 50 „

Balkon-Stehplatz . . 2 M .50 Pf.
Parterre -Logen . . . 3 „ — „
Logen II . Rangs . . 2 „ 50 n
Parterre -Sperrsitze . . 3 „ — „
Parterre 2 „ — „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 — 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 3. Januar , I. Quartal , 2 . Abonnements-Vorstellung.
Das Nheiugold.  In einem Aufzuge von Richard Wagner.

Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:
nach Ettlingen Stadt Loealzng Sonntags und Donnerstags 1« '" Uhr,
nach Ettlingen , Nastatt , Baven MF" Uhr , ) nöthigenfalls  erst 20  Minuten
nach Durlach ie . , Pforzheim 10 15  Uhr.  s nach Beendigung der Vorstellung,
nach Dnrlach , Bruchsal , Heidelberg 9 *° Uhr,
nach Durlach , Bruchsal , Bretten , Stuttgart 12 Uhr.

Dampfbahn nach Durlach 20  Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schcn Hofbuchdruckerei. Nachdruck verbotcn.
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